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Schritt 1 – Excel öffnen und Datenquelle 
auswählen

Öffnen Sie Excel auf Ihrem Computer und klicken Sie im Reiter „Daten“ auf „Aus dem Web“, um eine Datei aus dem Internet zu 
importieren.



Schritt 2 -  Daten aus dem Web abrufen

Wählen Sie im Fenster „Aus dem Web“ die Option „Weitere“ aus.
→ Dadurch können Sie zusätzliche Einstellungen wie HTTP-Header hinzufügen. Im nächsten Schritt wird Ihnen gezeigt, wo Sie Ihre 
URL finden. 



Schritt 3 -  Zugriff auf die ecm:one API / BI 
Integration

Um Ihre URL hinterlegen zu können, öffnen Sie zunächst Ihre d.velop Instanz und wechseln dort in den Xtr@ctor. Wenn Sie mehrere 
Mandanten haben, wählen Sie über der Belegerkennung den gewünschten Mandanten aus.
Klicken Sie anschließend oben rechts auf das Zahnrad-Symbol, um die Konfiguration zu öffnen.
In der Konfigurationsübersicht finden Sie in der oberen Leiste den Reiter „ecm:one API / BI Integration“ – klicken Sie auf den Reiter, 
um die entsprechenden Einstellungen anzuzeigen.

Gehen Sie in die 
Konfiguration



Schritt 4 -  Zugriff auf die ecm:one API / BI 
Integration

Im Reiter „ecm:one API / BI Integration“ finden Sie zwei Links – einen für den Stapel-Import und einen für die Belegerkennungs-
Statistik.
Kopieren Sie den gewünschten Link und fügen Sie ihn in die Spalte „URL-Teile“ in Excel ein. Bei der Belegerkennungs-Statistik muss  
in dem Link der Parameter: ?daysInHistory=60 angehängt werden. Mit dem Parameter  bestimmen Sie, für wie viele Tage in der 
Vergangenheit Belege geladen werden. Der Wert ist beliebig anpassbar. Z.B ?daysInHistory=30  oder ?daysInHistory=100

Die  gewünschte 
URL hier einfügen



Schritt 5 – API- Key 

Für die API/BI Integration braucht man außerdem den API-Key. Öffnen Sie in der Konfiguration den Reiter
„Export“. Hier sehen Sie alle wichtigen Verbindungsdaten – der API-Key, die Repository-ID, die Basisadresse und das verknüpfte ERP-
System. Kopieren Sie den API-Key mit einem Klick auf „Copy“, um ihn für die API- Integration zu verwenden. Wenn Sie einen neuen 
oder anderen verwenden möchten, dann können Sie rechts in der Beschreibung auf „Neuen API-Key generieren“ klicken. 

API- Key kopieren

Hier klicken, um 
einen neuen API-
Key zu generieren



API- Key -  Generieren

Wenn Sie einen neuen API-Key generieren, kommen Sie zu diesem Fenster. Dort können Sie einen neuen API-Key erstellen. Wenn Sie 
den Schlüssel erfolgreich erstellt haben, können Sie den API-Key kopieren. Beachten Sie, dass der API-Key nur einmal angezeigt 
wird. Deswegen speichern Sie diesen bitte an einem sicheren Ort. Anschließend gehen Sie zurück zu Excel, damit Sie den API-Key 
einfügen können. 
 
 

2. Erstellen Sie einen 
neuen API- Key

1. Klicken Sie auf „API -
Schlüssel hinzufügen“ 

3. Klicken Sie auf „Erstellen“ 4. Kopieren Sie den API - Key 
und speichern Sie diesen an 
einem sicheren Ort 



Schritt 6 – API- Key eintragen

Scrollen Sie nach unten zum Bereich „Parameter des HTTP-Anforderungsheaders (optional).
→ Im ersten Feld schreiben Sie „Authorization“. Dadurch teilen Sie der API mit, dass Sie sich authentifizieren möchten. Fügen Sie 
rechts im Textfeld vor dem API-Schlüssel „Bearer“ hinzu, damit Excel erkennt, dass es sich um einen gültigen Zugriffstoken für die 
Authentifizierung handelt. Kopieren Sie anschließend den API-Key rein. Bestätigen Sie mit „OK“, um die Verbindung herzustellen und 
die Daten in Excel zu importieren.

Bearer API -
Schlüssel

Info
„Bearer“ ist ein Authentifizierungstyp, der angibt, 
dass der folgende Schlüssel ein Zugriffstoken (also 
eine Art digitaler Ausweis) ist.
Er wird verwendet, um einer API mitzuteilen, dass 
der angegebene Schlüssel berechtigt ist, auf die 
Daten zuzugreifen. 

Wenn in diesem Fall ein 
Problem auftritt, finden Sie hier 

Hilfe.



Schritt 7 – Zugriff auf den Webinhalt 
zulassen

Im Fenster „Auf Webinhalt zugreifen“ wählen Sie links, die Option „Anonym“ aus. Klicken Sie anschließend auf „Verbinden“, um die 
Verbindung mit der Quelle herzustellen. Wenn dieses Fenster nicht geöffnet wird, finden Sie hier Hilfe. Nachdem die Daten aus dem 
Web geladen wurden, öffnet sich der Power Query Editor. In der ersten Spalte sehen Sie eine Liste mit „Record“ Einträgen.
Klicken Sie oben im Menü Band auf „Zu Tabelle“.  Dadurch wird die aktuelle Liste in eine bearbeitbare Tabelle umgewandelt.



Schritt 8 – Tabelle erstellen

Wählen Sie bei den Importeinstellungen „Keine“ als Trennzeichen und „Als Fehler anzeigen“ bei zusätzlichen Spalten aus.
Nach dem Bestätigen mit „OK“ wird die Liste in eine Tabelle umgewandelt.
Benennen Sie die Tabelle (z. B. xtractImportLog) und klicken Sie auf das Erweitern-Symbol, um die Datensätze aufzuteilen.
Lassen Sie die Option „Ursprünglichen Spaltennamen als Präfix verwenden“ aktiviert und bestätigen Sie mit „OK“, um die Spalten zu 
übernehmen.

1. „Keine“ 
auswählen

2. Klicken Sie auf das 
Erweitern- Symbol

3. In diesem Fenster 

können Sie die Spalten 
auswählen, die in Ihrer 
Excel-Tabelle angezeigt 

werden sollen. Klicken Sie 
anschließend auf „Ok“.

4. Nachdem Sie auf „Ok“ 
gedrückt haben werden die 
Spalten im Power Query -

Editor angezeigt



Schritt 9 – Daten prüfen und laden

Wählen Sie im Dropdown-Menü den passenden Datentyp, z. B. Datum/Uhrzeit, um die Werte korrekt zu formatieren.

Datentyp auswählen



Schritt 10 -  Datenübernahme in Excel 
abschließen

Nachdem Sie den Datentyp festgelegt haben, können Sie den Power Query-Editor schließen und die Änderungen mit „Beibehalten“ 
bestätigen. Die Daten werden anschließend in Excel geladen – Ihre Tabelle ist nun vollständig sichtbar, wie Sie bei dem unteren Bild 
sehen können.
Die BI-Integration ist aktiv und die importierten Daten können direkt für Dashboards, Analysen oder Auswertungen verwendet 
werden.



Fertig!

Auf der linken Seite sehen Sie die Übersicht Ihrer Abfragen.
Hier können Sie mit einem Klick auf das Aktualisieren-Symbol die Ansicht neu laden, damit alle neuen Belege aus dem Xtr@ctor 
automatisch in der Tabelle erscheinen.
Im rechten Bild sehen Sie die Detailansicht, wenn Sie mit der Maus auf die Abfrage „xtractImportLog“ klicken.
Dort werden alle Mailimporte und Belegdaten übersichtlich angezeigt.



Mögliche Verbindungsfehler

Falls diese Fehlermeldung erscheint, konnte Excel keine Verbindung zur angegebenen URL herstellen.
Überprüfen Sie in diesem Fall:
- ob die URL korrekt eingetragen ist,
- ob der API-Key korrekt ist
Nach der Korrektur kann die Verbindung mit „Wiederholen“ erneut aufgebaut werden.



Webinhalt verbinden 

1. Gehen Sie auf „Zuletzt 
verwendete Quellen“ 

2. Wählen Sie die richtige 
URL aus

3. Sie können sich jetzt  
mit dem Webinhalt 

verbinden

Gehen Sie in Excel auf „Zuletzt verwendete Quellen“, wählen Sie dort die richtige URL aus und klicken Sie anschließend auf 
„Verbinden“, um sich mit dem Webinhalt zu verbinden.



Impressum / rechtliche Hinweise
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Irrtümer vorbehalten.

mailto:kontakt@ecmone.de


Viel Spaß bei der 
BI- Integration mit ecm:one Invoices

wünscht Ihre
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